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Hier finden Sie interessante Tipps zu den Themen Computer, Internet und E-Mail. 

  

WINZip 
Mit einem Packprogramm 
Datenmengen verkleinern. 

 

Das Programm kann vor dem Kauf geprüft 
werden: Shareware. 
Diesen Text als PDF-Datei herunterladen. 

Wer Briefe, Bilder usw. 
auf Disketten speichern 
möchte, scheitert 
schnell an dem 
begrenzten Platz dieses 
Speichermediums. Auch 
beim Versand per E-
Mail entstehen nervig 
lange 
Übertragungszeiten, die 
auch dem Empfänger 
beim Herunterladen 
zugemutet werden.  

 

Bitte zum Vergrößern anklicken. 

Es stellt sich sehr 
schnell die Frage, wie 
diese Datenmenge 
verkleinert werden 
kann. Dateien, von die 
Textprogrammen 
erzeugt werden, gehen 
besonders 
verschwenderisch mit 
dem Platz um. Sie 
können bis zu 90% 
verkleinert werden. 
Auch in Bilddateien und 
Programmdateien ist 
noch etwas Spielraum 
zur Verkleinerung 
gegeben. 

WINZip zeigt den Grad der Komprimierung und die Datengröße vorher und nachher genau an. 

Die Aufgabe wird von sogenannten 
Packprogrammen fast automatisch erledigt. Das 
bekannteste Programm ist WinZiP, das als 
Shareware-Programm (erst probieren, dann 
kaufen) zur Verfügung steht. Dabei ist die Laufzeit 
unbegrenzt, aber die Fairniss gebietet es, dieses 
Klasse-Programm irgendwann einmal zu kaufen, 
wenn man es auf Dauer nutzen will. 
 
Die Programmentwickler haben den Gedanken, 
jeweils einzelne Dateien in ZIP-Dateien 
umzuwandeln schnell verworfen, weil das viel zu 
zeitaufwendig sein würde. Vielmehr haben sie 
einen "Schuhkarton" erfunden, in den man alle zu 
"ZIPenden" Dateien packt und dann auf einmal 
komprimiert. Dieser "Schuhkarton" - Archiv 
genannt - bekommt eine passende Bezeichnung, 
wie z.B. Korrespondenz-SHG" oder 
"Korrespondenz Horst", wenn es sich um Texte 
handelt, die die Selbsthilfe-Gruppe bzw. den 

Wenn Sie vermuten, dass ein solches 
Programm beim Empfänger nicht 
vorhanden ist, so können Sie auch eine 
"selbstextrahierende" (sich selbst 
entpackende) Datei erstellen. 

Diese hat, wie normale Programme, die 
Endung ".exe", wird wie ein Programm 
angeklickt und entpackt sich selbst. Man 
geht über: 
"Start" > "Ausführen" > "Durchsuchen" zur 
Datei, 
klickt diese an und bestätigt mit "OK". 
WINZip fragt wohin die Daten entpackt 
werden sollen und dann wird sie in dieses 
Verzeichnis entpackt. 
 
Im Programm "WINZip" wird ein sehr gutes 
Lernprogramm "Tutorial" mitgeliefert, dass 
die Vorgehensweise erläutert und den 
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Privatbereich betreffen. 

Alle komprimierten Dateien behalten ihren 
Original-Namen. Benötigt man diese Dateien, so 
kann man alle Dateien gemeinsam oder auch 
einzeln aus dem Archiv extrahieren. 

Nach dem Download oder nach dem Erhalt einer 
Datei per E-Mail benötigt der Empfänger naürlich 
auch ein Packprogramm, um die ursprüngliche 
Größe wieder herzustellen zu können.  

Einstieg leicht macht. Sogar ein Assistent 
ist vorhanden, der auch ungeübte Benutzer 
Schritt für Schritt durch das Programm 
begleitet. 
 
Rufen Sie die Site "www.winzip.de" auf und 
klicken Sie sich bis zu "Download" durch. 
Sie brauchen nur die Datei "wv81gev.exe" 
herunterladen, sie ist 1,8 MB groß. Merken 
Sie sich wohin Ihr Browser diese Datei 
ablegt. Vermutlich unter "Eigene Dateien". 
Dorthin klicken Sie sich über "Start" > 
"Ausführen"... (s.o.) durch 
und starten das Installationsprogramm. 

 

: 
www.winzip.de   

 
Letzte Aktualisierung 9. Januar 2003 
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